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1. Amtliche Bekanntmachung
1.1 Information zu Beschlüssen der 7. Sit-

zung der Stadtverordnetenversammlung 
Erkner am 17.09.2020

- öffentliche Sitzung –

Tagesordnungspunkt (TOP 01)

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

TOP 02 – Bericht des Bürgermeisters
TOP 03 – Einwohnerfragestunde
TOP 04 – Informationen des Vorsitzenden der Stadtverordne- 
  tenversammlung

Neu- und Umbesetzungen von Stadtverordneten in den 
Ausschüssen

- von der Fraktion der CDU
Herr Dr. Daniel Rosentreter wurde von der Fraktion der CDU als 
Vertreter für Herrn Christian Förster und Herrn Erik Nickel in den 
Hauptausschuss berufen.
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beruft Herrn Dr. Daniel 
Rosentreter als Vertreter für Herrn Christian Förster und Herrn Erik 
Nickel einstimmig in den Hauptausschuss.

7-07/144/20
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 19   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Herr Harry Heller wurde von der Fraktion der CDU in den Aus-
schuss Stadtentwicklung und in den Ausschuss Finanzen, Touris-
mus berufen.

- von der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN
Herr Ralf Schmilewski wurde von der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE 
GRÜNEN in den Ausschuss Stadtentwicklung berufen.
Herr Eric Rose wurde von der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜ-
NEN in den Ausschuss Finanzen, Tourismus berufen.

- von der Fraktion der SPD
Herr Dr. Rainer Wenkel legt sein Mandat in der Stadtverordneten-
versammlung zum 30.09.2020 nieder. Der Wahlausschuss tagte am 
03.09.2020 und hat Herrn Ronny Ertelt als Ersatzperson festgestellt. 
Herr Ronny Ertelt hat mit Schreiben vom 11.09.2020 die Wahl an-
genommen und tritt das Mandat ab 01.10.2020 an.

Neu- und Umbesetzungen von sachkundigen Einwohnern in den 
Ausschüssen

- von der Fraktion der CDU
Frau Karla Wulff wurde von der Fraktion der CDU als sachkundige 
Einwohnerin in den Ausschuss Stadtentwicklung berufen.
Herr Frank Braun steht als sachkundiger Einwohner nicht mehr zur 
Verfügung und ist somit kein Mitglied mehr im Ausschuss Finan-
zen, Tourismus.
Durch die Fraktion der CDU ist zurzeit kein sachkundiger Einwoh-
ner im Ausschuss Finanzen, Tourismus vertreten.

- von der Fraktion DIE LINKE
Herr Jürgen Reichelt steht als sachkundiger Einwohner nicht mehr 
zur Verfügung und ist somit kein Mitglied mehr im Ausschuss Stadt-
entwicklung.
Herr Tom Lenhard wurde als sachkundige Einwohner in den Aus-
schuss Stadtentwicklung berufen.

- von der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN
Durch die Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN ist zurzeit kein 

sachkundiger Einwohner im Ausschuss Stadtentwicklung vertre-
ten.

TOP 05 - Bestimmung eines Stadtverordneten für die Mitunter-
zeichnung der Niederschrift der 7. Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner benennt einstimmig für 
die Mitunterzeichnung der Niederschrift der 7. Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung Erkner Herrn Ronny Wuttke.

7-07/145/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 19   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

TOP 06 - Beschlussfassung zur Tagesordnung der öffentlichen 
Sitzung
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig 
die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung der 7. Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung Erkner.

7-07/146/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 19   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

TOP 07 - Beschlussfassung Niederschrift der öffentlichen Sit-
zung der 6. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner 
am 25.06.2020 in der 7. Wahlperiode
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich 
die Niederschrift der öffentlichen Sitzung der 6. Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung Erkner am 25.06.2020 in der 7. Wahlpe-
riode.

7-07/147/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 18   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1

TOP 08 - Wahl des 2. Stellvertreters des Vorsitzenden der Stadt-
verordnetenversammlung Erkner - Wahlvorschlag der Frakti-
on der CDU
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig:
Herr Harry Heller wird zum 2. Stellvertreter des Vorsitzenden der 
Stadtverordnetenversammlung Erkner gewählt.

7-07/148/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 19   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

TOP 09 - Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Erkner (GeschO) 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner lehnt mehrheitlich die 
vorliegende geänderte Geschäftsordnung der Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Erkner (GeschO) - einschließlich der Änderun-
gen aus dem Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE - ab.

7-07/149/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 7   Nein-Stimmen: 10 Enthaltungen: 2

TOP 11 - Bekenntnis der Stadt Erkner zur Weiterführung des 
Mehrgenerationenhauses Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig, 
das Mehrgenerationenhaus Erkner in Trägerschaft der Gesellschaft 
für Arbeit und Soziales e. V. in die kommunalen Aktivitäten zur 
Schaffung guter Entwicklungschancen und fairer Teilhabemöglich-
keiten für alle Bürgerinnen und Bürger sowie weiterhin in die kom-
munalen Planungen bzw. Aktivitäten zur Gestaltung des demografi-
schen Wandels und zur Sozialraumentwicklung einzubinden.

7-07/150/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 19   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0
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TOP 12 - Änderung des Bebauungsplans Nr. 4/2 der Stadt Er-
kner „Gewerbegebiet Berliner Straße / Sondergebiet Freizeit- 
und Handelszentrum“
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich, 
den um die zuvor beschlossenen Änderungen der Festsetzungen des 
Bebauungsplans, der Verkleinerung des Plangebietes sowie die Ver-
änderungen und Ergänzungen der Planbegründung, einschließlich 
des Umweltberichtes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zum Entwurf und 
damit zur öffentlichen Auslegung.

7-07/173/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 14   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 4

TOP 13 - Aufstellung eines Bebauungsplans der Innenentwick-
lung „Ahornallee 10-12“
Die Beschlussvorlage Aufstellung eines Bebauungsplans der In-
nenentwicklung „Ahornallee 10-12“ wird mehrheitlich zur Behand-
lung in die 8. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner am 
22.10.2020 vertagt.

7-07/174/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 14   Nein-Stimmen: 1 Enthaltungen: 3

TOP 14 - Anträge
TOP 14.01 - Antrag d. Fraktion DIE LINKE, Bürgerver-
sammlung zum Bebauungsplan und Bauprojekt in der Ahor-
nallee 10-12
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstim-
mig:
Im Vorfeld der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung (14 tägige 
Auslegung) findet eine Bürgerinformationsveranstaltung statt.

7-07/175/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 18   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

TOP 14.02 - Änderungsantrag zum Antrag der Fraktion DIE 
LINKE, Übernahme der Kitabeiträge für Kinder von Eltern 
in systemrelevanten Berufen aufgrund der Corona-Pandemie
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner lehnt mehrheitlich den 
Änderungsantrag zum Antrag der Fraktion DIE LINKE, Über-
nahme der Kitabeiträge für Kinder von Eltern in systemrelevan-
ten Berufen aufgrund der Corona-Pandemie, ab.

7-07/176/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 5   Nein-Stimmen: 12 Enthaltungen: 1

TOP 14.03 - Antrag d. Fraktion DIE LINKE, Verkehrsberu-
higung Neuseeland - Klein Afrika Die Stadtverordnetenver-
sammlung Erkner beschließt mehrheitlich:
1. Die Stadtverwaltung setzt sich dafür ein, im gesamten Wohnge-

biet Neuseeland Tempo 30 anzuordnen.
2. Die Verwaltung prüft, welche Möglichkeiten es gibt, die Rad-

fahrer in dem Wohngebiet besser zu schützen.

7-07/177/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 17   Nein-Stimmen: 1 Enthaltungen: 0

TOP 14.04 - Antrag d. Fraktion DIE LINKE, Prüfauftrag und 
Gefahrenbeseitigung im öffentlichen Verkehrsraum der Stadt 
Erkner durch parkende Kfz in der See-, Ufer und Buchhors-
ter Straße
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstim-
mig:
Der Bürgermeister prüft unverzüglich:
1. In der gesamten Seestraße gilt generelles Parkverbot in der Zeit 

von 06:00 – 20:00 Uhr. Ausgenommen hiervon sollen bis zu auf 
3 Parkplätze vor der Kinderarztpraxis sein.

2. In der gesamten Uferstraße gilt ein generelles Parkverbot in der 

Zeit von 06:00 – 20:00 Uhr. Ausgenommen hiervon sind ge-
kennzeichnete Pkw-Stellplätze, die ein Einscheren des laufen-
den Verkehrs ermöglichen.

3. In dem Mündungsbereich der Ahornallee in die Buchhorster 
Straße wird in der Buchhorster Straße aus Richtung Neu Zittau-
er Straße eine Halteverbotszone von mindestens 15 m angeord-
net.

4. Auf der Buchhorster Straße wird ein Spiegel derart im Mün-
dungsbereich Ahornallee aufgestellt, dass Verkehrsteilnehmer 
aus der nördlichen Ahornallee Verkehr auf der Buchhorster 
Straße aus Richtung der Neu Zittauer Straße erkennen können.

5. zusätzliches Stoppschild an der Ausfahrt Kaufland

7-07/178/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 18   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

TOP 14.05 - Antrag d. Fraktion der SPD, Entwicklung eines
Parkraumbewirtschaftungskonzeptes für den Innenstadtbe-
reich und des Bahnhofsumfeld
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheit-
lich:
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, bis Ende 2021 ein tragfähi-
ges Parkraumbewirtschaftungskonzept für Erkner zu erarbeiten. 
Dafür sollen die Mittel im Haushalt 2021 bereitgestellt werden.

7-07/179/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 17   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1

TOP 14.06 - Antrag d. Fraktion DIE LINKE, Stellplatzsat-
zung
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheit-
lich:
Die Stadtverwaltung wird beauftragt bis zum Jahresende einen 
Entwurf für eine Stellplatzsatzung zu erarbeiten.

7-07/180/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 15   Nein-Stimmen: 1 Enthaltungen: 2

TOP 14.07 - gemeinsamer Antrag d. Fraktionen CDU und 
SPD, Städtebauliche Verträge
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheit-
lich:
Die wesentlichen Vertragsgegenstände der städtebaulichen Ver-
träge werden vor der Unterzeichnung im Ausschuss für Stadt-
entwicklung vorgestellt und beraten. In der Stadtverordnetenver-
sammlung wird dann ein Beschluss zum städtebaulichen Vertrag 
herbeigeführt.

7-07/181/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 16   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 2

TOP 14.08 - Antrag d. Fraktion d. SPD, DIE LINKE und d. 
CDU, Errichtung eines Bahnhaltepunktes in Erkner Buch-
horst
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mehrheitlich:
1. Die Stadt Erkner spricht sich für einen zusätzlichen Bahnhalte-

punkt in Erkner Buchhorst aus.
2. Als Standort wird der Bereich an der Bahnschranke Oberförste-

reiweg vorgeschlagen.
3. Der Bürgermeister wird beauftragt sich in allen Gremien, insbe-

sondere in den Gremien zur Tesla-Ansiedlung, für dieses Pro-
jekt eindringlich zu verwenden.

7-07/182/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 14   Nein-Stimmen: 2 Enthaltungen: 2
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TOP 14.09 - gemeinsamer Antrag d. Fraktionen SPD und 
CDU, Sitzungsplan für die Stadtverordnetenversammlung 
Erkner 2021
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheit-
lich:
1. Die Aufstellung des Sitzungskalenders für das Jahr 2021 erfol-

gen unter dem Primat, dass keine regulären Sitzungen der Aus-
schüsse und der Stadtverordnetenversammlung Erkner in der 
Ferienzeit stattfinden.

2. Unverzichtbare Sondersitzungen stellen die Ausnahme dar.
3. Der Vorstand wird gebeten zur 08. Sitzung der Stadtverordne-

tenversammlung Erkner einen Entwurf des Sitzungsplans 2021 
vorzulegen.

7-07/183/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 6

TOP 14.10 - Antrag d. Fraktion DIE LINKE und d. SPD, Ar-
beitsgruppen zum Bürgerhaushalt und zur Erarbeitung einer 
neuen Beitragssatzung für Kindertagesstätten (Beiträge für 
Erkneraner Kinder, die in Berlin betreut werden)
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheit-
lich:
Die Verantwortlichen der Verwaltung organisieren innerhalb der 
nächsten 4 Wochen nach diesem Beschluss ein erstes Treffen der 
Arbeitsgruppen, in dem auch die Termine für weitere Treffen ab-
gestimmt werden. Dabei ist zu berücksichtigen, dass die Stadtver-
ordneten in ihrer Mehrheit berufstätig sind. Die Termine sind al-
len Stadtverordneten zur Kenntnis zu geben.

7-07/184/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 16   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1

- nichtöffentliche Sitzung -

TOP 01 - Beschlussfassung zur Tagesordnung der nichtöffent-
lichen Sitzung
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig 
die Tagesordnung der nichtöffentlichen Sitzung der 7. Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung Erkner.

7-07/185/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 17   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

TOP 02 - Beschlussfassung Niederschrift der nichtöffentlichen 
Sitzung der 6. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Er-
kner am 25.06.2020 in der 7. Wahlperiode
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheit-
lich die Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung der 6. Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung Erkner am 25.06.2020 in der 7. 
Wahlperiode.

7-07/186/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 16   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1

TOP 03 - Beschlussfassung zur Veröffentlichung der Beschlüs-
se aus der nichtöffentlichen Sitzung der 7. Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung Erkner
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig 
die Veröffentlichung der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung der 7. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner.

7-07/187/20 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 17   Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

gez. Henryk Pilz

Sitzungskalender der Stadtverordnetenversammlung Erkner 
und ihrer Ausschüsse für das 1. und 2. Halbjahr 2021

Januar
25.01.2021 Ausschuss Bildung, Soziales, Jugend, Gleichstellung, 

Sport, Kunst
26.01.2021 Ausschuss Stadtentwicklung, Bauplanung, Natur- und 

Umweltschutz, Verkehr
27.01.2021 Ausschuss Finanzen, Haushaltsplanung, Wirtschafts-

förderung, Tourismus

Februar
09.02.2021 Hauptausschuss
25.02.2021 10. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner

März
22.03.2021 Ausschuss Bildung, Soziales, Jugend, Gleichstellung, 

Sport, Kunst
23.03.2021 Ausschuss Stadtentwicklung, Bauplanung, Natur- und 

Umweltschutz, Verkehr
24.03.2021 Ausschuss Finanzen, Haushaltsplanung, Wirtschafts-

förderung, Tourismus

April
06.04.2021 Hauptausschuss
22.04.2021 11. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner

Mai
17.05.2021 Ausschuss Bildung, Soziales, Jugend, Gleichstellung, 

Sport, Kunst
18.05.2021 Ausschuss Stadtentwicklung, Bauplanung, Natur- und 

Umweltschutz, Verkehr
19.05.2021 Ausschuss Finanzen, Haushaltsplanung, Wirtschafts-

förderung, Tourismus

Juni
01.06.2021 Hauptausschuss
17.06.2021 12. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner

Juli 
Es sind keine Sitzungen geplant.

August 
Es sind keine Sitzungen geplant.

September
06.09.2021 Ausschuss Bildung, Soziales, Jugend, Gleichstellung, 

Sport, Kunst
07.09.2021 Ausschuss Stadtentwicklung, Bauplanung, Natur- und 

Umweltschutz, Verkehr
08.09.2021 Ausschuss Finanzen, Haushaltsplanung, Wirtschafts-

förderung, Tourismus
21.09.2021 Hauptausschuss

Oktober
07.10.2021 13. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner

November
01.11.2021 Ausschuss Bildung, Soziales, Jugend, Gleichstellung, 

Sport, Kunst
02.11.2021 Ausschuss Stadtentwicklung, Bauplanung, Natur- und 

Umweltschutz, Verkehr
03.11.2021 Ausschuss Finanzen, Haushaltsplanung, Wirtschafts-

förderung, Tourismus
16.11.2021 Hauptausschuss

Dezember
02.12.2021 14. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Erkner
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

über das Widerspruchsrecht nach § 36 Absatz 2 des Bundesmelde-
gesetzes. „Datenübermittlung an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr“

Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr aufgrund des § 58c Absatz 1 Satz 1 des Solda-
tengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden:

1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach  
§ 36 Absatz 2 des Bundesgesetzes widersprochen haben.

Nach § 36 Absatz 2 des Bundesgesetzes ist eine Datenübermittlung 
nach § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes nur zulässig, so-
weit die betroffene Person nicht widersprochen hat. Die betroffene 
Person ist auf ihr Widerspruchsrecht bei der Anmeldung und spätes-
tens im November eines jeden Jahres durch ortsübliche Bekanntma-
chung hinzuweisen.

Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro der Stadt Erkner, Fried-
richstr. 6 - 8, 15537 Erkner schriftlich oder zur Niederschrift einge-
legt werden.

Henryk Pilz
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Aufstellung eines Bebauungsplans „Flakenfließ Nord“
hier: Aufstellungsbeschluss

Die Stadtverordnetenversammlung Erkner hat in ihrer Sitzung am 
25.06.2020 mehrheitlich die Aufstellung eines Bebauungsplans für 
den Bereich des nördlichen Flakenfließes („Flakenfließ Nord“) be-
schlossen (Beschl.-Nr.: 7-06/130/20). Der Aufstellungsbeschluss 
wird hiermit gem. § 2 (1) BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

Geltungsbereich
Das Plangebiet ist ca. 1,6 ha groß und wird wie folgt begrenzt:
- nördlich durch die Bahnhofsstraße/ Bahnstrecke Berlin - Frank-

furt (Oder)
- östlich durch die Bahnstrecke Berlin - Frankfurt (Oder)
- südlich durch das Flakenfließ
- westlich durch die Friedrichstraße/ Verkehrskreisel.

Abb. Lageplan - Geltungsbereich Bebauungsplan „Flakenfließ Nord“

Der abgebildete Lageplan mit Kennzeichnung der Abgrenzung des 
räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplans ist Bestandteil 
des o.g. Beschlusses.

Allgemeine Ziele und Zwecke der Planung
Ein zentrales Anliegen des integrierten Stadtentwicklungskon-
zepts (INSEK) Erkner 2025 ist die Verbesserung der baulichen und 
funktionalen Verknüpfung der Teilstadtzentren Friedrichstraße und 
Bahnhof / Bahnhofsumfeld.

Nördlich des Flakenfließes möchte die Stadt Erkner daher eine städ-
tebauliche Neuordnung schaffen. Dabei soll die angestrebte Auf-
wertung der Wassergrundstücke die Lebensqualität der Erkneraner 
und den öffentlichen Zugang zum Wasser sichern. Ziel ist es die 
Funktion Erkners als Mittelzentrum zu stärken.

Im Flächennutzungsplan sind die Uferzone als Grünfläche und die 
angrenzenden Flächen als Gemischte Bauflächen dargestellt. Einen 
Bebauungsplan gibt es für diese zentrale Lage nicht. Eine mögli-
che Bebauung müsste sich bisher gemäß § 34 BauGB in die Umge-
bung einfügen.

Das Areal ist durch einen derzeit leerstehenden Discounter und eine 
Tankstelle geprägt. Die am Wasser gelegenen Grundstücke wer-
den von der Nutzung und Gebäudeausrichtung ihrer Lage nicht ge-
recht.

Aus diesem Grund beabsichtigt die Stadt Erkner die Aufstellung ei-
nes Bebauungsplans. Dieser soll die weitere Entwicklung im Stadt-
bereich zwischen Flakenfließ und Bahnhofsstraße neu regeln.

Die Planung sieht vor, die zentralen Schlüsselgrundstücke für  
Erkner mit urbanem Charakter zu entwickeln und zu verdichten. 
Dazu sind im Bebauungsplan u. a. Regelungen hinsichtlich der Art 
der baulichen Nutzung, der Anordnung der Baukörper, der Höhe so-
wie Geh- und Fahrrechte zu treffen. Angestrebt wird am nördlichen 
Flakenfließ eine lebendige Mischnutzung aus Handel, Dienstleis-
tungen, Gewerbe und Wohnen. In diesem Kontext sollen die Zugän-
ge zum Flakenfließ sowie die Uferwege für eine öffentliche Nutz-
barkeit gem. den Vorgaben aus dem INSEK und der städtebaulichen 
Zielplanung der Stadt Erkner gesichert werden.

Verfahrensart
Es wird ein Verfahren nach §13a BauGB angestrebt. Die Anwend-
barkeit des beschleunigten Verfahrens wird jedoch noch abschlie-
ßend geprüft.

Erkner, den 02.11.2020

Henryk Pilz
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 4/2 der Stadt Erkner „Ge-
werbegebiet Berliner Straße / Sondergebiet Freizeit- und Frei-
zeithandelszentrum“
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
zum Entwurf der Änderung

Die Stadtverordnetenversammlung Erkner hat in ihrer Sitzung vom 
27.09.2016 beschlossen, ein Verfahren zur 1. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 4/2 der Stadt Erkner „Gewerbegebiet Berliner Straße 
/ Son-dergebiet Freizeit- und Freizeithandelszentrum“ durchzufüh-
ren (Beschl.-Nr.: 6-13/345/16).

Die Ziele des seit dem Jahr 2001 rechtskräftigen Bebauungsplans 
konnten trotz intensiver Bemühungen nicht erreicht werden. Daher 
soll der Ursprungsplan so verändert werden, dass er zukünftig der 
Ansiedlung von Gewerbebetrieben dienen kann.
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Folgende umweltbezogene Stellungnahmen liegen vor:
- Landkreis Oder-Spree vom 27.06.2018 einschließlich Schreiben 

des Landkreises an die Stadt vom 30.07.2018
- Landesamt für Umwelt vom 05.07.2018

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
1. Planbegründung
2. Umweltbericht (Landschaftspflegerischer Fachbeitrag) mit Aus-

sagen zu:
a. Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen
b. Übernahme der noch nicht realisierten Maßnahmen zur Kom-

pensation aus dem rechtskräftigen Bebauungsplan Stand 
2000

3. Artenschutzfachbeitrag mit Aussagen zu:
a. Ist-Zustand
b. Prüfung relevanter Arten
c. Maßnahmen zur Vermeidung und vorgezogene Ausgleichs-

maßnahmen
4. Auszüge des Gutachtens zur Ermittlung des angemessenen Si-

cherheitsabstandes für den Betriebsbereich der Firma Prefere Re-
sins Germany GmbH

Es werden gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB folgende 
Hinweise gegeben:
Während der Auslegungsfrist wird Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung gegeben. Stellungnahmen können schriftlich an:

Stadt Erkner, Ressort Stadtplanung, Friedrichstraße 6-8, 
15537 Erkner, per E-Mail an bosse@erkner.de 
oder zur Niederschrift abgegeben werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. 
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist 
unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht wer-
den können.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage 
des § 3 BauGB i.V.m. Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e DSGVO und dem 
Brandenburgischen Datenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mittei-
lung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte dem ausliegenden Formblatt.

Es wird darauf hingewiesen, dass das Tragen eines Mund- und Na-
senschutzes im Rathaus Pflicht ist.

Erkner, den 02.11.2020

Henryk Pilz
Bürgermeister

2. Nichtamtliche Bekanntmachung
2.1 Bericht des Bürgermeisters

Stadtverwaltung Erkner  7. Wahlperiode
 8. Sitzung der SVV am 22.10.2020

Sehr geehrter Herr Eysser,
sehr geehrte Damen und Herren Stadtverordnete,
sehr geehrte Gäste,
sehr geehrte Erkneranerinnen und Erkneraner,

ich begrüße Sie recht herzlich zur 8. Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung Erkner.

Nach den Vorstellungen des Grundstückseigentümers soll das fest-
gesetzte Sondergebiet „Freizeiteinrichtungen mit Freizeithandels-
einrichtungen“ nun in ein abgestuftes Gewerbegebiet geändert wer-
den, in denen großflächiger Einzelhandel nicht mehr zulässig ist.

Das Planverfahren wurde, nach dem gefassten Aufstellungsbe-
schluss und dem Erstellen der Entwurfsunterlagen, mit der Öffent-
lichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange begonnen. Das Beteiligungsverfahren 
fand in der Zeit vom 31.05. bis zum 05.07.2018 statt. Aufgrund ein-
zelner Stellungnahmen von Behörden mussten zusätzliche gutach-
terliche Untersuchungen angestellt werden, die sehr zeitaufwändig 
waren. So liegt erst seit Anfang dieses Jahres das vom Landesamt 
für Umwelt geforderte Störfallgutachten vor (Gutachten zur Ermitt-
lung des angemessenen Sicherheitsabstandes für den Betriebsbe-
reich der Firma Prefere Resins Germany GmbH). Aus diesem Grun-
de konnte die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen erst 
mit deutlichem zeitlichem Abstand zur Beteiligung stattfinden.

Außerdem hat sich durch die Stellungnahme des Landesumweltam-
tes und dem darin enthaltenen Hinweis auf die hier anzuwendende 
Störfallverordnung eine neue Situation in Bezug auf die Wahl des 
Planaufstellungsverfahrens ergeben. Das Verfahren wurde als Be-
bauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB begonnen. 
Da aber ein Betrieb, der der Störfallverordnung unterliegt Auswir-
kungen auf das Plangebiet ausübt, scheidet die Anwendung des Ver-
fahrens nach § 13a BauGB aus.

Dies bedeutet konkret, dass die als öffentliche Auslegung gem. § 
3 Abs. 2 und als Trägerbeteiligung gem. § 4 Abs.2 BauGB durch-
geführten Verfahrensschritte im weiteren Verfahren als frühzeitige 
Beteiligungsschritte gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB gewer-
tet wurden. In ihrer Sitzung vom 17.09.2020 hat die Stadtverordne-
tenversammlung der Stadt Erkner über die Stellungnahmen aus den 
nun frühzeitigen Beteiligungsverfahren zum Planvorentwurf bera-
ten und beschlossen sowie den um die zuvor getroffenen Beschlüsse 
modifizierten Vorentwurf zum Entwurf und damit zur öffentlichen 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Der zu ändernde Bereich des Ursprungsplans liegt in der Flur 2, Ge-
markung Erkner und umfasst die privaten Flurstücke 832, 833, 992, 
993, 994, 995, 1189, 1190, 1191, 1365 und tlw. 1366.
Der Änderungsbereich hat eine Größe von 53.243 m² und wird wie 
folgt begrenzt:

- im Süden von der Berliner Straße (Landesstraße L 38),
- im Westen von der Gemeindestraße „Gewerbegebiet zum Wasser-

werk“,
- im Norden von den Betriebsgeländen der Firmen Prefere Resins 

Germany GmbH und Acotec,
- im Osten von der Planstraße A, gleichzeitig Betriebszufahrt zur 

Verwaltung der Prefere Resins GmbH.

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Der Entwurf des geänderten Bebauungsplans mit Planbegründung 
einschließlich Umweltbericht (Landschaftspflegerischer Fachbei-
trag und Artenschutzfachbeitrag) sowie den wesentlichen vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen und sonstigen umwelt-
bezogenen Informationen liegen in der Zeit vom 19. November 
2020 bis einschließlich 21. Dezember 2020 im Rathaus der Stadt  
Erkner, Friedrichstr. 6-8, Ressort Stadtplanung, Ebene 2, Empfangs-
bereich während der Dienststunden für jedermann zur Einsicht öf-
fentlich aus.

Wir bitten um vorherige Terminabsprache unter 03362-795 0, um 
das Infektionsrisiko zu minimieren. Zeitgleich können die Unter-
lagen ab dem 19.11.2020 auf der Internetseite www.erkner.de der 
Stadt Erkner unter Rathaus und Bürgerservice > Beteiligung zur 
Bauleitplanung eingesehen werden.
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Seit der letzten Stadtverordnetenversammlung vom 17.09.2020 hat 
sich die Haushaltssituation nicht wesentlich verändert.

Wir gehen nach wie vor von erheblichen Mindereinnahmen von bis 
zu 700.000 € in der Einkommensteuer aus. Anfang November er-
warten wir das Auszahlungsschreiben vom Ministerium für Finan-
zen zu den Zahlungen für das dritte und vierte Quartal. Dann lässt 
sich eine belastbare Prognose für das Gesamtjahr 2020 vornehmen.

Nachfolgend noch einige Bemerkungen zur Ausgabenseite.
Der Haushalt wird unter Berücksichtigung des bestehenden Spar-
paketes in Höhe von 700.000 € bearbeitet. Wir gehen aktuell von 
der Fertigstellung der beiden größten laufenden Investitionsmaß-
nahmen am kommunalen Bauhof sowie am Kirchvorplatz aus. Die 
Vorhaben liegen nach jetzigem Stand im geplanten Zeit- und Bud-
getrahmen.

Die Auslieferung des Drehleiterfahrzeuges für die Feuerwehr mit 
einem Auftragswert von ca. 650.000 € sowie eines Lkw für den 
Bauhof mit einem Auftragswert von etwa 150.000 € sind aktuell im 
vierten Quartal 2020 vorgesehen.

Die Tilgungen der Kredite für Investitionen erfolgten in den ersten 
drei Quartalen 2020 planmäßig. Kassenkredite wurden nicht in An-
spruch genommen.

Bisher wurden überplanmäßige Ausgaben in Höhe von 136.860 
€ bewilligt. Eine detaillierte Aufstellung legen wir dem Protokoll 
bei.

Zum Erfüllungsstand der Haushaltsplanung per 30.09.2020 wird 
ebenso eine Anlage dem Protokoll beigefügt.

 (2 Anlagen)

Sehr geehrte Damen und Herren,

Zur Errichtung von weiteren Bike&Ride-Anlagen am Bahnhof 
Erkner
Mit der Deutschen Bahn erfolgte innerhalb der B+R-Offensive eine 
Bedarfsermittlung für zusätzliche B+R-Anlagen im unmittelbaren 
Bahnhofsumfeld. Die Anmeldung zur B+R-Offensive ist erfolgt.

Zum Stand der Vorbereitung ist zu sagen:

- Der Antrag auf Kampfmittelfreiheit für die Flächen ist abge-
schlossen.

- Die Abfrage der Medienauskünfte für die Flächen ist abgeschlos-
sen.

- Die vorbereitende Bodenuntersuchung zur Abschätzung von Bau-
grundrisiken ist in Vorbereitung (sensibler Bereich bzgl. Altlas-
ten).

- Die beschränkte Ausschreibung der Vermessungsleistung der Flä-
chen ist erfolgt.

Im Jahr 2020 sind noch folgende Schritte geplant.

- Die Durchführung der Vermessungsleistung der Flächen sowie 
die Vergabe der Vorplanung an ein Ingenieurbüro in Vorbereitung 
der Beantragung von Fördermitteln.

- Derzeit erfolgt durch die Deutsche Bahn die Entbehrlichkeitsprü-
fung (mitsamt fachlicher und liegenschaftsrechtlicher Prüfung 
unseres Vorhabens) der im Bahneigentum befindlichen Flächen. 
Die Nutzung soll über einen Gestattungsvertrag langfristig gesi-
chert werden.

Zur Straßenbeleuchtung Schelkstraße und Wiesenweg
Die beschränkte Ausschreibung für die Errichtung der Straßenbe-
leuchtungsanlagen ist erfolgt. Die bauausführende Firma ist die Fa. 
Elektroinstallation Bernd Klemer aus Oderaue. Die Bauarbeiten er-
folgen im Zeitraum November / Dezember 2020.

Zum Kirchvorplatz
Durch pandemiebedingte Lieferengpässe konnten die Stahlelemen-
te noch nicht angefertigt und geliefert werden. Die Metallbaufir-
ma hat nun einen Zeitplan vorlegt, nachdem die Endmontage Ende 
November abgeschlossen sein soll. Anschließend wird die Garten- 
und Landschaftsbaufirma die Restarbeiten zur Abnahmereife brin-
gen. Somit ist eine Fertigstellung des Kirchvorplatzes bis Ende die-
ses Jahres geplant.

Zur Buchhorster Straße
Nachdem 2018 zwei Vergaben erfolglos abgebrochen wurden, er-
folgten 2019 Reparaturarbeiten zur Verkehrssicherung. Für die Re-
alisierung der Baumaßnahme wurde nunmehr durch die Verwaltung 
beim Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg ein Förderantrag 
entsprechend „Richtlinie für die Förderung von Investitionen zur 
Verbesserung der Verkehrsverhältnisse in den Gemeinden des Lan-
des Brandenburg“ (RiLi KStB Bbg) für die Baumaßnahme gestellt. 
Sobald der Antrag geprüft und bewilligt wird, kann eine erneute 
Ausschreibung stattfinden.

Zum Spreeradweg
In 2018 wurde ein Kooperationsvertrag zwischen dem Landkreis 
Oder-Spree und der Stadt Erkner zur Erneuerung des Spreeradwe-
ges zwischen Hohenbinde und Jägerbude geschlossen. Dieser Bau-
abschnitt ist der 3. Teil einer gesamten Modernisierung des Spree-
radweges im Landkreis.
Die Baumaßnahme wird mit 90% durch die Investitionsbank Bran-
denburg gefördert. Den Eigenanteil von 10% übernimmt der Land-
kreis Oder Spree. Zurzeit wird die Vergabe des 2. Bauabschnittes 
vorbereitet.
Im 1. Quartal 2021 soll dann der Bauabschnitt in Erkner ausge-
schrieben werden, sodass noch mit einer Realisierung in 2021 zu 
rechnen ist.

Zum Wasserzugang Mühlenstraße
In der Mühlenstraße soll eine Möglichkeit entstehen, das Rettungs-
boot der Feuerwehr schnell und sicher einzusetzen. Dazu wurde der 
Wasser- und Landschaftspflegeverband „Untere Spree“ mit der Pla-
nung und Ausführung beauftragt. Aus Kapazitätsgründen ist mit ei-
nem Baubeginn erst 2021 zu rechnen.

Zur Flakenfließbrücke in der Friedrichstraße
Laut telefonischer Rücksprache mit dem Landesbetrie Sraßen- 
wesen Brandenburg. in der 30. KW wird die Materialprüfung der 
Brücke bis voraussichtlich Ende des Jahres abgeschlossen sein. 
Derzeit kann daher noch keine Auskunft zum Umfang der Maßnah-
me gegeben werden.

Zum Geh- und Radweg Neu Zittauer Straße
Der Lückenschluss des Radweges von Neu Zittau kommend soll 
langfristig vollzogen werden. Dazu wurde bereits für den 1. Bau-
abschnitt (vor den Wohnblöcken) ein Ingenieurbüro beauftragt, 
die Planung anzufertigen. Da während der Genehmigungsplanung 
maßgebliche Änderungen notwendig wurden, ist die Ausführung 
der Bauleistung erst 2021 eingeplant. Des Weiteren finden zurzeit 
Gespräche für den 2. Bauabschnitt (vor dem Kurparkcenter) mit der 
Centerverwaltung statt.

Zu den Unterhaltungsmaßnahme Neu Zittauer Straße
Die Oktoberferien werden zurzeit genutzt, um die wassergebunde-
ne Wegedecke vor dem Gymnasium instand zu setzen. Dazu wur-
de eine Erkneraner Fachfirma gebunden, die den Bereich zwischen 
Gymnasium und Sportsbar Paris-Rom-Erkner überarbeitet. Die Ar-
beiten laufen planmäßig.

Sehr geehrte Damen und Herren,
zum Thema Elternbeiträge und Essengelder für Kinder aus  
Erkner, die in Berliner Kitas betreut werden.
Gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung wurde der öf-
fentlichrechtliche Vertrag mit dem Landkreis zur Übertragung der 
Aufgabe zur Festsetzung und Erhebung der Elternbeiträge für Kin-
der aus Erkner, die eine Kita in Berlin besuchen zum 31.12.2020 
gekündigt.
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schlüsse zur Haushaltsplanung nach Diskussion im Ausschuss Bil-
dung und Soziales durch den Hauptausschuss bewilligt.

Zur kommunalen Partnerschaft mit der polnischen Gemeinde 
Gołuchów
Nach dem letzten Treffen vom 31.05.bis 02.06.2019 in Gołuchów 
sollte der Austausch mit unseren polnischen Partnern eigentlich 
beim diesjährigen Heimatfest in Erkner wieder weiter vertieft wer-
den. Leider kam Corona bedingt alles anders als geplant. So wird es 
in diesem Jahr leider kein Treffen mehr geben. Anfang Juli konnte 
unser Bürgermeister seinem Amtskollegen Marek Zdunek zu dessen 
30. Amtsjubiläum gratulieren. Im nächsten Jahr feiern die Gemein-
de Gołuchów und die Stadt Erkner ihr 20-jähriges Partnerschaftsju-
biläum. Wann und wie das geschehen kann, dazu sind wir mit unse-
ren polnischen Partnern im Gespräch.

Zur Sanierung des Jugendclubs
Die Bauarbeiten im Jugendclub „Haus am See“ gehen voran. Unter 
anderem sind die Sanierungsarbeiten in der Küche und der Einbau 
neuer Küchenmöbel abgeschlossen. Die Hauptverteilung der Elekt-
roanlage wurde komplett erneuert. Im nächsten Jahr sollen die Räu-
me im Einzelnen elektrotechnisch saniert werden.

Zum Projekt „Gemeinsam Helfen & Unterstützen“
Mit Schreiben vom 24.09.2020 teilte uns der Landrat des Landkrei-
ses Oder-Spree, Herr Lindemann, mit, dass eine Weiterführung des 
Kooperationsprojekts der Johanniter-Unfall-Hilfe und des Land-
kreises Oder-Spree „Gemeinsam Helfen & Unterstützen“ im Jahr 
2021 nicht erfolgen wird.
In diesem Projekt ging es darum, die Öffentlichkeit zum Thema De-
menz zu sensibilisieren, die Lebenssituation von Menschen mit De-
menz zu verbessern und deren Angehörige zu unterstützen.
Uns wurde jedoch eine Möglichkeit zur Weiterführung des Projek-
tes dargelegt. Somit bestünde die Möglichkeit, eine Förderung vom 
Verband der Pflegekassen in Höhe von 50% der Gesamtausgaben 
abzüglich Eigenanteil zu erhalten. Bedingung hierfür wäre, dass 
kommunale Gebietskörperschaften das Projekt zu gleichen Teilen 
unterstützten. Diese Möglichkeit würden wir gerne gemeinsam mit 
den umliegenden Gemeinden ergreifen und haben diese um eine 
Stellungnahme gebeten.
Auf Nachfrage beim Verband der Pflegekassen wurde uns jedoch 
mitgeteilt, dass eine Antragstellung zur Weiterführung dieses Pro-
jektes nur der Landkreis Oder-Spree stellen kann und nicht die 
Kommunen.
Momentan sind uns hier die Hände gebunden. Der Landkreis hat 
uns hierbei Unterstützung angeboten und wird die weitere Verfah-
rensweise zur Beantragung der Fördermittel prüfen. Eine Informati-
on hierzu steht leider noch aus.

Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit!

gez. Henryk Pilz
Bürgermeister

Aus diesem Grund werden seitens der Stadt ab 01.01.2021 keine 
Elternbeiträge einschließlich Essengelder für die betreffenden Kin-
der mehr erhoben. Die aktuellen Beitragsbescheide wurden entspre-
chend befristet und die Eltern wurden dazu in einem gesonderten 
Schreiben informiert.

Zur Digitalisierung der Löcknitz-Grundschule
Am 14.10.2020 ist der Fördermittelantrag zum Digitalpakt für die 
Löcknitz-Grundschule gestellt worden. Voraus gingen rund 10 Mo-
nate der Vorbereitung und der Erstellung der Antragsunterlagen ein-
schließlich der Erarbeitung eines Medienentwicklungsplanes sowie 
dessen Bestätigung durch die Schulkonferenz und das staatliche 
Schulamt.
Insgesamt wurden 277.070 € beantragt, wobei die Förderung ins-
gesamt 241.678 € beträgt. Die Fördermittel sollen in der Zeit von 
2020 bis 2023 für die Verbesserung der digitalen Infrastruktur in 
dieser Schule eingesetzt werden. So soll z. B. noch in diesem Jahr 
mit der Modernisierung des vorhandenen Computerkabinetts be-
gonnen werden.
Im nächsten Jahr stehen der weitere Ausbau des WLAN-Netzes und 
die Anschaffung von Tablets für die Schülerinnen und Schüler im 
Mittelpunkt.
2022 sollen schwerpunktmäßig Computer für das Lehrpersonal an-
geschafft werden. Zudem sollen in jedem Jahr weitere interaktive 
Displays für die Klassenräume beschafft werden.
In den Medien wurde über ein Programm zur Bereitstellung von 
Fördermitteln für die Anschaffung von Laptops für Lehrpersonal in 
Schulen berichtet, das kurzfristig aufgelegt werden soll. An diesem 
Programm möchten wir uns natürlich beteiligen.
Bisher haben wir jedoch trotz Nachfrage im Bildungsministerium 
des Landes noch keine nähere Information darüber erhalten.

Zur Errichtung der neuen Grundschule Am Rund
Zum Raumprogramm für die neue Grundschule und vor allem zur 
Gestaltung der 2-jährigen Übergangsphase am Standort Löcknitz-
Grundschule ab dem Schuljahr 2021/22 bis zur Eröffnung des neu-
en Schulgebäudes am Standort am Rund zum Schuljahr 2023/24 
sind wir mit dem Staatlichen Schulamt im Gespräch.
Nach der gemeinsamen Abstimmung mit dem Schulleiter der Löck-
nitz-Grundschule werden wir im Fachausschuss darüber berichten 
und auch die Schulkonferenz der Löcknitz-Grundschule darüber in-
formieren.

Zum Carl-Bechstein-Gedenkkonzert
Das für den 29. Oktober geplante Carl-Bechstein-Gedenkkonzert 
muss leider krankheitsbedingt abgesagt werden. Wir hoffen sehr, 
dass es uns im nächsten Jahr gelingt, gemeinsam mit dem Carl-
Bechstein-Gymnasium ein wunderschönes Konzert zu organisie-
ren.

Zur Feierstunde zum Tag der Deutschen Einheit / Vereins- und 
Bürgerehrungen
Die Feierstunde zum 30. Tag der Deutschen Einheit fand am 1. Ok-
tober Corona bedingt in der Aula des Carl-Bechstein-Gymnasiums 
statt.
10 Vereinen und Einrichtungen aus Erkner, die in diesem Jahr ein 
rundes Jubiläum feiern - darunter der Fußballverein mit 100 Jahren 
- und 9 besonders Engagierten aus diesen Vereinen und Einrichtun-
gen wurde im Rahmen dieser Veranstaltung für ihr Engagement ge-
dankt.
Außerdem wurden Herr Dr. Rainer Wenkel und Herr Jörg Rintisch, 
beide waren lange Jahre in der Gemeindevertretung bzw. Stadtver-
ordnetenversammlung tätig, mit einem Eintrag in das Ehrenbuch 
der Stadt Erkner gewürdigt.

Zu den Anträgen für 2021 nach der Vereinsförderrichtlinie der 
Stadt
19 Erkneraner Vereine, 1 Selbsthilfegruppe und 6 Initiativen haben 
für das nächste Jahr einen Antrag gemäß der Vereinsförderrichtlinie 
der Stadt Erkner gestellt. Die Antragssumme beträgt 215.201 €. Ma-
ximal 40.000 € einschließlich 1.000 € für Härtefälle können seitens 
der Stadt zur Verfügung gestellt werden.
Die Zuschüsse zur Vereinsförderung werden im Rahmen der Be-
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